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Delegation aus der Partner-
stadt erlebte einen abwechs-
lungsreichen Tag

Im Oktober war eine Delegation von Feuerwehr-
Veteranen aus Kamnik zu Gast in Trofaiach. Auf 
dem Programm stand eine Besichtigung der Rei-
tingquelle im Gößgraben, bei der Mitarbeiter der 
Stadtwerke interessante Einblicke gaben. 

Ein Höhepunkt war die Fahrt mit der Drehleiter 
auf 30 Meter Höhe, gefolgt von einer Führung 
beim Standort Floriani in Leoben. 

Die Gäste zeigten sich begeistert von den Erleb-
nissen und der herzlichen Aufnahme in Trofaiach. 
Zum Abschluss überreichten sie dem Trofaiacher 
Feuerwehrkommandanten Alexander Siegmund 
ein Geschenk als Zeichen ihrer Verbundenheit.

BESUCH DER FEUERWEHR-VETERANEN AUS KAMNIK

Jahreshauptversammlung 

Die Theatergruppe Trofaiach hielt am 1. Advent-
wochenende ihre Jahreshauptversammlung ab. 
Im Zuge dieser Versammlung wurde von der 
Obfrau Anita Jarabek und dem Kassier Herbert 
Huber an die Vertreterin der Stadtgemeinde 
Trofaiach,  1. Vizebürgermeisterin Sylvia Ippavitz, 
ein Scheck für bedürftige Familien aus Trofaiach 
übergeben.

THEATERGRUPPE ÜBERREICHTE SCHECK

ANZEIGE

Werde LKW-Fahrer 
bei Mayer Recycling

Fahren & Bedienen von Schubboden, Hakenfahrzeug, 
Kranfahrzeug, Absetzkipper & Müllwagen 

40 Std./Woche | tägliche Heimkehr | St. Michael

Jetzt 
Bewerben

www.mayer-recycling.at/karriere
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Mobbing ist kein Randphänomen. Ob in Schule, 
Verein, Nachbarschaft oder am Arbeitsplatz: Aus-
grenzung und wiederholte Schikanen entstehen 
überall dort, wo Menschen zusammenkommen. Oft 
beginnt es harmlos – mit Sticheleien oder Gerüch-
ten – und kann sich zu einem ernsthaften Problem 
entwickeln. Doch was steckt dahinter, welche Fol-
gen hat es, und was können wir dagegen tun? 

Wie Mobbing entsteht 
Machtstrukturen, Gruppendruck und Unsicher-
heiten spielen häufig eine zentrale Rolle. Psycho-
logisch dient Mobbing oft dazu, eigene Ängste oder 
Minderwertigkeitsgefühle abzuwehren. Wer andere 
kleinmacht, erlebt kurzfristig Kontrolle oder Über-
legenheit. Besonders betroffen sind Menschen, die 
in irgendeiner Weise aus der Gruppe herausstechen 
– durch Aussehen, Herkunft, Meinung oder weil sie 
als „anders“ wahrgenommen werden. In Gruppen 
kann Mobbing schnell eine Dynamik entwickeln: Aus 
Angst, selbst Ziel zu werden, schweigen viele oder 
machen mit. 

Folgen für Betroffene 
Mobbing belastet stark. Angst, Schlafstörungen, 
Konzentrationsprobleme und depressive Symptome 
sind häufig. Das Selbstwertgefühl sinkt, soziale 
Rückzugstendenzen nehmen zu, und psychoso-
matische Beschwerden können entstehen. Lang 
anhaltende Ausgrenzung erschüttert oft dauerhaft 
das Vertrauen in sich selbst und andere. Kinder und 
Jugendliche tragen seelische Folgen nicht selten bis 
ins Erwachsenenalter. Auch in Betrieben führt Mob-
bing zu schlechtem Klima und steigenden Kranken-
ständen. 

Wichtige Maßnahmen 
	» Workshops und Informationsangebote schaffen 		

	 Bewusstsein und Handlungssicherheit 
	» Wer Anzeichen erkennt, sollte rasch das Gespräch 	

	 suchen und Unterstützung anbieten 
	» Kleine Gesten – ein Wort, ein Eingreifen –  

	 können viel bewirken 
	» Beratungsstellen, Psychologen, Schulsozial- 

	 arbeit sind erste Anlaufstellen 

Ein Appell an das Wir-Gefühl 
Wegsehen darf keine Option sein. Gemeinden, 
Schulen, Vereine und Betriebe sollten eine Kultur 
des respektvollen Umgangs fördern.  
„Wo Liebe wächst, gedeiht Leben – wo Hass auf-
kommt, droht Untergang.“ – Mahatma Gandhi. 

Rat auf Draht: Kostenlose und anonyme Notruf-
nummer 147 für Kinder, Jugendliche und deren 
Angehörige. 

Psychologische Praxis Cornelia Altenreiter 
& Anna Rubinigg
Roseggergasse 4, 8793  Trofaiach 
www.psychologie-altenreiter.at | Tel.: 0676/4900626 
Mail: info@psychologie-altenreiter.at 
www.psychologie-rubinigg.at  | Tel.: 0677/64205142 
Mail: office@psychologie-rubinigg.at

Mechanismen, Folgen und Maß-
nahmen gegen Ausgrenzung 

PSYCHOLOGIE DES MOBBINGS 



34 TROFAIACH AKTUELL

STERZFEST IM SENECURA HAUS VERBENA

Das heurige Herbstfest im SeneCura Haus Ver-
bena stand ganz im Zeichen einer gelebten Tra-
dition. Unter dem Motto „Goldener Herbst und 
gschmackiger Sterz“ feierten Bewohner:innen 
und Angehörige einen entspannten Nachmit-
tag bei freundlichem Herbstwetter. Schon beim 
Ankommen wurden die Gäste mit Bauernkrapfen 
und Schilchersturm willkommen geheißen. Für 
die musikalische Begleitung sorgten Bernhard 
und Erich. Sie spielten zünftig auf und schafften 
eine fröhliche Atmosphäre, die dem Fest seinen 
besonderen Charakter verlieh.

Köstlichkeiten aus der Sterzkuchl 
Besonders großen Anklang fanden die kulina-
rischen Klassiker aus der Sterzkuchl. Serviert 
wurden Rahmsuppe mit Brennsterz sowie süßer 
Polentasterz mit Zwetschkenröster. Die Spei-
sen wurden nach alter Tradition zubereitet und 
begeisterten viele Gäste, weil sie vertraute Aro-
men und Erinnerungen an frühere Zeiten aufleben 
ließen. 

Tombola für den guten Zweck 
Ein Höhepunkt des Nachmittags war die Tombola. 
Mit einem Los um zwei Euro konnten attraktive 
Preise gewonnen werden. Die Einnahmen wur-
den vom SeneCura Haus Verbena verdoppelt. Der 
gesamte Erlös kommt der Frühchenstation des 
LKH Leoben zugute und setzt ein starkes Zeichen 
für Gemeinschaft und Unterstützung. 

Das Sterzfest im SeneCura Haus Verbena bleibt als 
gelungene Veranstaltung in Erinnerung. Es war die 
Mischung aus guter Organisation, traditionellen 
Speisen und den vielen besonderen Gästen, die die-
sen Nachmittag zu etwas Besonderem gemacht hat.

Ein Herbstnachmittag voller 
Tradition, Musik und Genuss

ANZEIGE
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Spitzenleistung bei den Österreichischen 
Meisterschaften 
Stattersdorf in Niederösterreich war der Schauplatz 
der Österreichischen Meisterschaften im Stock-
sport. Über 130 Sportler:innen waren mit dabei und 
zeigten ihr großes Können. Auch die Lebenshilfe 
Trofaiach war stark vertreten: Ewald Fessler, Man-
fred Kramreiter, Sabine Bous und Andrea Lichteneg-
ger traten gegen zahlreiche Teams an – mit großem 
Erfolg. Unter der Betreuung von Trainer Erich Veit-
schegger und Trainerin Veronika Hammer holten die 
Stocksportler:innen eine Silbermedaille im Mann-
schaftsbewerb nach Trofaiach. 

In den Einzelwertungen glänzten Sabine Bous mit 
Silber im Latten-Zielbewerb, Andrea Lichtenegger 
mit Rang fünf, Ewald Fessler ebenfalls auf Platz fünf 
und Manfred Kramreiter auf Platz sechs. Ein star-
kes Ergebnis, das einmal mehr den Teamgeist und 
das sportliche Engagement der Lebenshilfe unter-
streicht. 

Benefiz-Galaabend zum 45-Jahr-Jubiläum  
Mit einem festlichen Benefiz-Galaabend feierte 
die Lebenshilfe Trofaiach ihr 45-jähriges Bestehen. 
Rund 60 Gäste genossen ein exklusives Fünf-Gänge-
Menü, zubereitet von der Männerkochrunde Tra-
boch in Kooperation mit dem Restaurant Pavillon. 
Elf weitere Personen erhielten liebevoll zusammen-
gestellte „Dinner-Pakete für Zuhause“ – eine krea-
tive Idee, die ebenfalls zur Spendensumme beitrug. 

Die Männerkochrunde um Obmann Ewald Taude-
rer engagiert sich seit Jahren mit Leidenschaft für 
soziale Projekte. Lebenshilfe-Obmann Heinz Slesak 
und Geschäftsführerin DI Verena Sturm betonten in 
ihren Ansprachen die Bedeutung der Inklusion und

 

stellten das Projekt „Unterstützte Kommunikation“ 
vor, das mit dem Erlös von 6.950 Euro weiter aus-
gebaut wird. Dieses Projekt ermöglicht Menschen, 
die nicht oder nur eingeschränkt sprechen können, 
sich mitzuteilen – mit Symboltafeln, Gebärden oder 
technischen Hilfsmitteln. Damit wird Teilhabe im 
Alltag möglich und echte Inklusion gelebt.  

Lebenshilfe Trofaiach – ein verlässlicher 
Partner seit 45 Jahren 
Von der Frühförderung über mobile Assistenz bis 
zur Vollzeitbetreuung: Die Lebenshilfe beglei-
tet rund 250 Menschen mit unterschiedlichsten 
Bedürfnissen. Einzigartig im Bezirk ist der heil-
pädagogische Kindergarten mit seinem interdiszi-
plinären IZB-Team. Auch das Restaurant Pavillon 
sorgt täglich für gesunde Mahlzeiten in Schulen, 
Kindergärten und bei „Essen auf Rädern“.

Von sportlichen Höchstleistungen bis 
zum Benefizabend für den guten Zweck 

ERFOLGE UND ENGAGEMENT DER LEBENSHILFE TROFAIACH 

Benefizgalaabend in der Lebenshilfe Trofaiach: Heinz Slesak, Verena Sturm, 
Philipp Könighofer, Bettina Hintringer und Ewald Tauderer 

ANZEIGE

Die Stocksportler:innen waren wieder erfolgreich.
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FRISCH VERMÄHLT

BRAUTPAARE

•	 Anika Zechner und Bruno Aigner 

•	 Sabrina Prentler und Christopher Flackl 

•	 Claudia Forstner und Anton Mötschelmaier

•	 Kerstin Steinberger und Thomas Schellauf

Anika Zechner und 
Bruno Aigner

Sabrina Prentler und 
Christopher Flackl

Kerstin Steinberger und 
Thomas Schellauf

RUNDE GEBURTSTAGE

90 JAHRE

•	 Friedrich Savernig 

•	 Ingeborg Hauer 

Herzlichen
Glückwunsch!
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EHEJUBILÄEN

Hildegard und Siegfried Kerschbaumer

Brigitte und Helmut Huber

Hermine und Alfred Wabnegger

Ernestine und Adolf Hofer

Karin und Matthias Wimmer

Veronika und Johann Leitner

Gudrun und Adolf Rubinigg

DIAMANTENE HOCHZEIT

•	 Hildegard und Siegfried Kerschbaumer 

•	 Brigitte und Helmut Huber 

•	 Ernestine und Adolf Hofer 

•	 Veronika und Johann Leitner    

GOLDENE HOCHZEIT

•	 Gudrun und Adolf Rubinigg 

•	 Hermine und Alfred Wabnegger 

•	 Karin und Matthias Wimmer

STEINERNE HOCHZEIT

•	 Inge und Josef Pühringer 
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GEBURTEN

MIRIAM

TOBIAS

SOPHIE

ANNA
MAGDALENA LUKAS

MIRIAM
Tochter von Anna Maria Moder, BSc und Philipp Moder

TOBIAS
Sohn von Katja Neuhold und Mario Neuhold

FELIX
Sohn von Bianca Roth und Dipl.-Ing. Daniel Roth

SOPHIE
Tochter von Jasmine Trummer und Thomas Spitaler

ANNA MAGDALENA
Tochter von Jennifer Scharf und Thomas Niemand

LUKAS
Sohn von Mag. Daniela Gessl und Georg Gessl

PAUL
Sohn von Stefanie Wäscher und Lukas Galler

NORA
Tochter von Dipl.-Ing. Karin Omer, BSc 
und Dipl.-Ing. Michael Omer, BSc
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STERBEFÄLLE
Ruhet in Frieden

Hermann Rauscher (61) • Hannes Kovacs (47) • Helmut Dick (56) • Adolf Riedl (86)

Ilse Hinder (68) • Beatrix Lerchbaum (65) • Karl Pichler (90) • Roland Köberl (54)

Karin Turtukowskyj (60) • Veronika Dietrich (78) • Josef Preininger (100) • Josef Radax (77)

Ursula Rumpold (79) • Erika Halm (99) • Werner Heschl (68) • Johann Troger (87)

Herbert Gruber (89) • Hans Hirschbichler (76) • Gerd Stachel (85) • Stefanie Hackl (94)

Walter Zechner (62) • Susanne Dunst (62) • Eunike Klethofer-Pollinger (53) 

Stefanie Kisslinger (90) • Liselotte Ortner (88) • Mladen Stanojevic (79) • Stefanie Rumpler (94)

DIE NÄCHSTE GEMEINDEZEITUNG ERSCHEINT 
AB 02. FEBRUAR 2026

Auch als 
E-Paper!
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Wir bi lden aus:

Maschinenbautechniker (m/w/d)
Elektrobetriebstechniker (m/w/d)

Papiertechniker (m/w/d)

(3 1/2 Jahre Lehrzeit)
Starte deine Lehre bei uns und wir finanzieren dir

deinen Führerschein B / L-17.*
Nach erfolgreich abgeschlossener LAP finanzieren wir

dir deine Weiterbildungen (Abend-HTL, MBA, Studium, etc.). 

Lehrlingsentschädigung:

Sende deine Bewerbungsunterlagen an:
karriere@brigl-bergmeister.com

1. Lehrjahr: € 1.218,54 - brutto
2. Lehrjahr: € 1.523,17 - brutto
3. Lehrjahr: € 1.675,49 - brutto
4. Lehrjahr: € 2.299,99 - brutto

Öffi-Anbindung 

direkt vor der 

Tür.
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